
Bufdis erzählen von ih-
rer Arbeit bei Einrich-
tungen der Stadt Nien-
burg. SEITE | 5

LOKALES
Aus nächster Näher er-
leben Kinder im „Eulen-
nest“ das Werden der
Natur. SEITE | 7

LOKALES
Die Polizei informiert
Wassersportler auf der
Weser über richtige
Verhaltensweise.SEITE | 6

LOKALES

Der ADFC-Kreisverband Nien-
burg hat eine Fahrradrouten-
empfehlung von Nienburg an
das Steinhuder Meer erstellt.
Es ist ein Rundkurs, der durch
bisher über kaum beachtete
Radwegstecken führt. Unter
dem Stichwort „Abseitsradeln“
hat der Verband die Strecke
mit Karte und weiteren Emp-
fehlungen zu Rastmöglichkei-
ten und Versorgung mit Kaffee
und Brötchen auf seiner Inter-
netseite abgelegt. SEITE | 3

FOTO: ADFC

Mit dem Rad
ans „Meer“

IN KÜRZE

NIENBURG. Das Stadtradeln
in Nienburg für mehr Klima-
schutz hat begonnen. Die
Stadt Nienburg nimmt erst-
malig an der Kampagne des
Klima-Bündnis teil. Jetzt heißt
es: „Radeln für ein gutes Kli-
ma“. Wer mitmachen möchte,
kann sich im Internet anmel-
den und dort ein Team grün-
den oder einem Team beitre-
ten, um Kilometer für Nien-
burg zu sammeln. Somit ver-
größert sich die Chance für
die Stadt, auf ein Sieger-
treppchen zu steigen.

SEITE | 4

„Stadtradeln“
hat begonnen

LOKALES

NIENBURG. Um den Nutzen
und die Schwierigkeiten von
„Euratom“, der „Europäischen
Atomgemeinschaft“ geht es
bei einer Zoom-Konferenz
mit den Bundestagsabgeord-
neten Katja Keul (Grüne),
Marja-Liisa Völlers (SPD), und
Maik Beermann (CDU) am
Dienstag, 25. Mai, ab 19 Uhr.
Eine Teilnahme ist auch tele-
fonisch möglich. Zu der Ver-
anstaltung laden gemeinsam
der Anti-Atom-Kreis Nien-
burg und die Naturfreunde,
die auch moderieren werden,
ein. SEITE | 2

Mit Abgeordneten
online diskutieren

LOKALES
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am Sonntag

Kirchplatz 11, Nienburg/Weser

(05021) 91
9293

Neuwertiges Ein- bis Zwei-
familienhaus in Husum.
Ca. 156 m² gut belichtete Wfl.,
energiesparende Bauweise,
Garage + Nebenraum, 2 Block-
häuschen, Doppelcarport, Grdst.

ca. 132 m² Wfl., ca. 103 m² Nfl.,
Grundst. 652 m², Vollkeller, die
Ausstattung entspricht dem Bj.,
Modernisierungen erforderlich,
Käuferprovision 3,25 % vom Kaufpreis!

592 m². Fordern Sie gern unser Verkaufsexposé an!
Der Energieausweis ist in Vorbereitung. Käuferprovision 3,25 % vom Kaufpreis.

Familienfreundliches Wohnhaus mit viel Potential!

Bedarfsausweis, Endenergiebedarf 221,5 kWh/(m²*a),
wesentl. Energieträger Gas, Kl. G, Bj. Gebäude 1970

Kräher Weg 12A · 31582 Nienburg
www.nienburger-haustechnik.de

05021 9225791 (K+K)

MEISTERWERKSTATT
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1972 – 2021
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Sommerreifen
zu günstigen Preisen!
Wir haben das richtige
Gummi für Ihr bestes Stück.

Kostenlos: Ersteinlagerung
von Reifen und Felgen

Felgeninstandsetzung
(auch für Leasingfahrzeuge)

Mindener Landstraße 21 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 6 68 86
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr www.autobedarf-hoffmann.de

UTOBEDARF
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PARTNER RUND
UMS AUTO
UND TUNING

aksss-SSchlüssel-Zentrale Kalusche
LANNNNGGE STRASSE 35 · NIENBURG
TELLL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Schlüssel-
Zentrale

24-Stunden-
Notdienst
zu fairen
Preisen!!

LANDKREIS. In Niedersach-
sen werden die Schulkinowo-
chen vom 31. Mai bis zum 25.
Juni erstmalig auf digitales
Terrain verlegt.
Die Idee der Schulkinowo-

chen ist und bleibt: Schülerin-
nen und Schülern ein Kinoer-
lebnis mit herausragenden.
Nur bleibt den Organisatoren
keine andere Wahl, als die
nächsten Projektwochen in
den virtuellen Raum zu verle-
gen. Die Kinos in Niedersach-
sen bleiben aktuell weiter ge-
schlossen, Schulgruppen sol-
len ihren Schulstandort nicht
verlassen.
In Absprache mit dem Kul-

tusministerium, der Landes-
medienanstalt, der Nordme-
dia, den Kinos sowie dem
bundesweiten Veranstalter
„Vision Kino“ wurde daher
ein abgespecktes Online-Pro-
gramm aufgelegt.
Die Organisatoren haben

sich die Entscheidung nicht
leicht gemacht: „Wir können
die Schulkinowochen, die wir
ja schon einmal mit der Hoff-
nung auf Verbesserung der
Corona-Lage verlegt haben,
nicht weiter verschieben,
möchten aber trotz Pande-
miebedingungen die Filmbil-
dung in der Schule weiterhin
stärken. Deshalb haben wir
uns schweren Herzens zu-
sammen mit unseren Koope-
rationspartnern in diesem
Jahr für eine Online-Variante

im Juni entschieden“, sagt
Jörg Witte, Projektleiter in
Niedersachsen.
Das Online-Angebot ist ein

reduziertes Programm für die
Nutzung in der Schule und
im Homeschooling. Wie ge-
wohnt ist es auf Jahrgangs-
stufen, Unterrichtsfächer und
lehrplanrelevante Inhalte ab-
gestimmt. Viele der Filme ste-
hen kostenfrei zur Verfügung.
Bei manchen Filmen können,
abhängig vom Anbieter und
vom Standort der Schule, bei
der Sichtung allerdings Kos-
ten entstehen. Eine Übersicht
über die Filme und Kosten so-
wie Anmeldemöglichkeiten
gibt es online. DH

5www.schulkinowochen-
nds.de

Schulkinowochen nur online
Filme sind wieder nach Jahrgangsstufen und Fächer abgestimmt

MITMIR
ERFOLGREICH
VERKAUFEN!

✆ 0 50 21 - 600 716
Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin
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LANDKREIS. Corona bedingt
kann die Jugendarbeit in den
Jugendhäusern aktuell nur in
kleinerem Rahmen und mit
begrenzten Möglichkeiten
stattfinden. Ein Fotowettbe-
werb kann unter diesen Um-
ständen jedoch sehr gut ge-
lingen, fand der gemeinsame
Mädchenarbeitskreis der vier
Jugendhäuser im Landkreis
Nienburg. Darum hat er den
Fotowettbewerb „Zeig uns
deine Welt – da wo sie dir ge-
fällt“ ausgelobt. Bis zum 17.
Mai können dafür Fotos von
Lieblingsorten im Landkreis
bei den Jugendhäusern ein-
gereicht werden. Dort gibt es
auf Wunsch auch Unterstüt-
zung und sogar eine Fotoka-
mera zum Ausleihen.
Die schönsten Fotos sollen

schließlich den Umschlag ei-
nes Notizbuches schmücken,
das an Mädchen im Land-
kreis Nienburg verteilt wer-
den soll. Zu finden sind darin
wichtige Anlaufstellen für
Mädchen und Angebote im
Landkreis. „Uns ist es ein An-
liegen, den Mädchen etwas
mitzugeben, in dem sie wich-
tige Adressen finden“, sagt
Ann Fischer vom Jugendhaus
Wip In zur den Infoseiten des
Buches, das entstehen wird.
Wer an dem Wettbewerb

teilnehmen möchte, muss nur
zwei Dinge beachten: Auf je-
dem Foto muss mindestens ei-
ne Glasmurmel zu sehen sein,
aber es darf keine Person auf
dem Foto abgebildet werden.
„Das haben wir uns als Ge-
meinschaftsaktion auf Distanz
überlegt“, berichtet Maren Ja-
nik vom Jugendzentrum Loc-
cum. „Aus den Fotos werden
Collagen erstellt und der Um-
schlag für ein Notizbuch ent-
wickelt, in dem es interessante
Infos für Mädchen, die hier im
Landkreis leben, gibt“, erläu-
tert Simone Sommerfeld vom
Landkreis Nienburg, die als
Kreisjugendpflegerin auch Teil
des Netzwerkes ist.

Der Mädchenarbeitskreis
der vier Jugendämter im
Landkreis Nienburg kümmert
sich um die Belange von
Mädchen und jungen Frauen.
Die Frauen des Arbeitskreises
arbeiten in den Jugendhäu-
sern, in der Beratungsstelle
des Landkreises und der
Mädchen-und Frauenbera-
tungsstelle Nienburg und bei
der Kreisjugendpflege des
Landkreises Nienburg.
Jetzt warten sie alle ge-

spannt auf möglichst viele Fo-
tos, die eingesendet oder vor-
beigebracht werden. „Wie
immer bieten wir bei Fragen
jede Menge Unterstützung“,
versichert Mike Fuchs vom
Jugendzentrum Hoya. „Nur
euren Lieblingsort solltet ihr
im Kopf haben“, ergänzt Isa-
bella Zimmermann vom Ju-
gendhaus Steyerberg.

Weitere Informationen gibt
es hier:

Jugendhaus „House of Li-
fe“ Steyerberg, Isabella
Zimmermann, Telefon
(05764)941714, E-Mail:
belle@house-of-life-steyer-
berg.de

Jugendhaus „Wip In“ Stol-
zenau, Ann Fischer,
(05761)2199, E-Mail:
ann.fischer@wipin.de

Jugendtreff „Conexxxx“
Hoya, Mike Fuchs,

(04251)672423, E-Mail:
mike.fuchs@ jugendzen-
trum-hoya.de

Jugendzentrum Loccum,
Maren Janik,
(05766)942029, E-Mail:
m.janik@jugend.rehburg-lo-
cum.de

Kreisjugendpflege, Simone
Sommerfeld, (05021)
967752, E-Mail: simone.som-
merfeld@kreis-ni.de. DH

„Zeig uns deineWelt!“
Mädchenarbeitskreis gibt Startschuss für Fotowettbewerb

Der Mädchenarbeitskreis lädt zu einem Fotowettbewerb ein. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

NIENBURG. Anlässlich des
Internationalen Museumsta-
ges am Sonntag, 16. Mai,
würde im Museum Nienburg
normalerweise das Spargel-
fest stattfinden. Aufgrund der
aktuellen Situation hat man
sich dazu entschieden, diese
Veranstaltung auch in diesem
Jahr abzusagen, aber den-
noch soll der Tag nicht ohne
Würdigung verstreichen. Da-
her bietet das Museum an
diesem Tag freien Eintritt in
alle Häuser an, sofern eine
Öffnung für Publikumsver-
kehr möglich ist.
So können Interessierte

letztmalig noch die Gelegen-
heit zur Besichtigung der
Sonderausstellung „Was ist
das? – Aktuelles aus der Ar-
chäologie in Stadt und Land-
kreis Nienburg/Weser“ im
Fresenhof nutzen. Für den
Besuch des Museums ist eine
vorherige Terminbuchung
Voraussetzung. Zum Schutz
aller Gäste werde vor Ort ein
strenges Hygienekonzept
umgesetzt.
Außerdem besteht – auch

ohne vorherigen Ausstel-
lungsbesuch – die Möglich-
keit, im Museumscafé „to go“
am Spargelmuseum sonntags
von 14 bis 16 Uhr leckeren
Kuchen für zuhause mitzu-
nehmen. Sollte das Museum
selbst aufgrund der Inzidenz-
werte nicht öffnen können,
findet der Außerhaus-Verkauf
des Cafés trotzdem statt, heißt
es in der Pressemitteilung.DH

Eintritt
frei am

Museumstag

LANDKREIS. Um den Nutzen
und die Schwierigkeiten von
„Euratom“, der „Europäi-
schen Atomgemeinschaft“

geht es bei einer Zoom-Kon-
ferenz mit den Bundestagsab-
geordneten Katja Keul (Grü-
ne), Marja-Liisa Völlers (SPD),

und Maik Beermann (CDU)
am Dienstag, 25. Mai, ab 19
Uhr. Eine Teilnahme ist auch
telefonisch möglich.

Der Euratom-Vertrag von
1957 gelte bis heute quasi un-
verändert, teilt Uwe Schmä-
deke vom Anti-Atom-Kreis
Nienburg mit. Die „Europäi-
sche Atomgemeinschaft“ als
Gründerin sei eine parallel
zur Europäischen Union (EU)
bestehende internationale
Organisation. Ihre Organe
seien jedoch mit denen der
EU identisch. Alle EU-Staaten
sind bisher Pflichtmitglieder –
unabhängig davon, ob sie
Atomkraftwerke betreiben
oder nicht.
„Während Deutschland aus

der Atomkraft aussteigt, ma-
chen andere Länder weiter. In
vielen Bereichen gewinnt da-
bei die europäische Ebene an
Bedeutung. Durch die Fest-
schreibung der Förderung der
Atomkraft auf EU-Ebene
durch den Euratom-Vertrag
wird es einzelnen Staaten er-
möglicht, die Atomkraft hoch-
gradig zu subventionieren.
Auch bei anderen Fragen ist

die EU-Ebene Ziel von Pro-
Atom-Lobbyismus“, kritisiert
Schmädeke.
Der Anti-Atom-Kreis Nien-

burg organisiert die Online-
Veranstaltung in Kooperation
mit den Naturfreunden. Titel
ist: „Euratom – ein lebendiges
Fossil. Wann kommt der Aus-
stieg?“.
Uwe Hiksch, Mitglied im

Bundesvorstand der Natur-
freunde Deutschlands wird
sich mit einem Impulsvortrag
beteiligen. Auch die Modera-
tion werden die Naturfreunde
übernehmen. Nach Stellung-
nahmen der drei Politiker soll
die Diskussionsrunde mit Fra-
gen beginnen. DH

5Dieser Link führt (ohne
vorherige Anmeldung)
zur Veranstaltung:
zoom.us/j/526339150; per
elefon ist es die Nummer
(030)56795800, dann zur
Einwahl der Code
526339150#.

Euratom – ein lebendiges Fossil?
Anti-Atom-Kreis lädt gemeinsam mit den Naturfreunden zu Zoom-Diskussion mit Bundestagsabgeordneten ein

Die Bundestagsabgeordneten Maik Beermann, Katja Keul und
Marja-Liisa Völlers (von links). FOTOS: BUNDESTAG

75 Jahre
Schlosserei Löhr GmbH & Co KG
Stahlbau I Treppen I Geländer

Wir gratulieren zum Jubiläum,
wünschen weiterhin viel Erfolg und sagen

vielen Dank für die langjährige Unterstützung !

Freiwillige Feuerwehr WENDEN
Jugendfeuerwehr·Kinderfeuerwehr·Musikzug

Husum-Bolsehle
Angebot vom 18.05. – 22.05.2021

1A Rinderrouladen 1 kg 11,90 €

Herrenspieße
mit Peperoni 1 kg 9,90 €

Teewurst
grob oder fein 100 g 1,09 €

Hausm. Mettwurst 100 g 1,49 €

Kartoffelsalat 100 g 0,79 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,00 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Frische Bratwurst 1 kg 5,90 €

Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Rinderschmorbraten mit Speckbohnen
und Salzkartoffeln Portion 7,00 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Samstag 7 Uhr – 13 Uhr
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LANDKREIS. Im Mai, aber
nicht nur für den Wonnemo-
nat, empfiehlt der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) im Landkreis Nien-
burg eine neue „Abseits“-
Fahrradtour ab Nienburg.
Ziel des neuen Vorschlages
ist das Steinhuder Meer. Zu-
sammengestellt wurde ein
Rundkurs beginnend vom
Spargelbrunnen am Ende der
langen Straße. In der Summe
kommen 60 Kilometer für die
vorgeschlagene Route zusam-
men.
Die Strecke führt über die

neuen Radwege am Südring
weiter über Schessinghausen,
Bolsehle und Schneeren an
das Nordufer des Steinhuder
Meeres. Zurück geht es über
Rehburg, vorbei an Heidhau-
sen über Estorf und Leeserin-
gen zurück zum Ausgangs-
punkt. Landschaftlich bemer-
kenswert ist der Waldab-
schnitt nach Querung des
Meerbachs am Südring. Wie-
sen für Pferde und Ackerland
prägen das Bild ab Schessing-
hausen über Husum bis
Scheeren. Es schließen sich
die Moorabbauflächen Neu-
stadts an, bis schließlich das

Meer vom Nordufer zu sehen
ist. Der nahegelegene Surfer-
strand lädt zum Beobachten
ein. Kiter und Surfer bieten
ein buntes Bild.
Der Rückweg führt über

den Kiebitzohrdamm. Die an-
liegenden Wiesen sind ein
Vogelparadies. Bei Rehburg
lohnt sich ein Abstecher zur
Düsselburg. Weiter geht es
vorbei am Rehburger Moor
nach Heidhausen und weiter
nach Estorf. Das Scheunen-

viertel bietet eine Rastmög-
lichkeit vor der Radlerscheu-
ne. Auf der Route des Weser-
radweges führt die Strecke
zurück zum Spargelbrunnen
in Nienburg.
„Die Strecke ist ruhig, aber

abwechslungsreich“, meint
Berthold Vahlsing vom
ADFC. „Sonntags sollte man
allerdings die Promenade in
Mardorf meiden, es dann
schon sehr lebhaft.“ Der Weg
biete sich als Ganztagestour
an. Versorgen könne man
sich Alltags an der Strecke in
Husum, Bolsehle, Mardorf
und Rehburg, sonntags an
der Nordpromenade des
Steinhuder Meeres mit Kaffee
und Kuchen „to go“. „Eige-
nes Picknick für unterwegs
hätte auch etwas“, fügt Vahl-
sing hinzu.
Wer nicht direkt aus der

Kreisstadt oder der näheren
Umgebung kommt, könne
mit der Bahn anreisen. Park-
plätze sind ebenfalls kosten-
günstig verfügbar, schreibt
der ADFC. NachMardorf fah-
re der Fahrradbus mit Anhän-
ger ab Neustadt. DH

5Der ADFC stellt eine Kar-
tenvorlage mit dem zugehöri-
gen Track für Smartphones
und Fahrradnavigationsgerä-
te kostenfrei zur Verfügung.
Anleitungen zur Nutzung der
GPX-Dateien auf digitalen
Endgeräten und weitere In-
formationen sind auf der In-
ternetseite des ADFC unter
www.adfc-nienburg.de zu fin-
den.

Mit demFahrrad
zumSteinhuderMeer

ADFC stellt eine neue „Abseits“-Tour vor

Nicht nur Landschaft gibt es zu sehen, sondern unter anderem auch Störche. FOTOS: ADFC

Die Rundstrecke von Nienburg zum Steinhuder Meer.
GRAFIK: OPENSTREETMAP

In der Natur können Radelnde auch Informationen erhalten.

SEAQ - BOOTCHARTER
Bootsverleih
Yacht-Events
Erlebnis-Törns

SEAQ - ERLEBN
IS

GUTS
CHEIN

Raus aufs Wasser...
auch ohne Bootsführerschein!
Jetzt Termine sichern auf
www.bock-auf-boot.de

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt Termin vereinbaren:

Wir zaubern Ihnen
die perfekte Hörlösung!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg
Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen Termin:

0176-71950682

QAlle Lampen an? Wenn
nicht heute, wann dann?
Schließlich ist nicht alle
Tage „Internationaler Tag
des Lichts“. Mit ihm möch-
te die UNESCO heute die
Bedeutung des Lichts un-
ter anderem in der Wissen-
schaft, Kultur, Kunst, Bil-
dung, Medizin, Kommuni-
kation und Energienut-
zung hervorheben.
Aber wir alle wissen,

dass Licht auch außerhalb
der genannten Bereiche
eine immens wichtige Rol-
le spielt. Spätestens beim
nächtlichen Tritt auf eine
Playmobilfigur, einen Le-
gostein oder eine achtlos
liegengelassene Murmel
tritt der Wunsch nach Hel-
ligkeit urplötzlich auf – un-
mittelbar gefolgt entweder
von einem still vor sich hin
bis laut ausgerufenen
Fluch oder der Frage, wer
da wieder seine Sachen
mitten im Weg hat liegen
lassen, statt sie, wie es ei-
gentlich gewünscht war,
an den dafür vorgesehe-
nen Platz zurückzulegen.
Hat der Schmerz irgend-
wann nachgelassen, kann
es am Morgen danach al-
lerdings durchaus zur Er-
kenntnis kommen – nach
einem klärenden und stets
sachlichen Gespräch mit
den mutmaßlichen Verur-
sachern –, dass die Dinge
durchaus genau dort lie-
gen sollten und somit gar
kein Grund zur Aufregung
bestünde.

Doch zurück: Der 16.
Mai ist als Termin ausge-
wählt worden, weil der
Physiker Theodore Mai-
man an einem 16. Mai
erstmals Laserstrahlen er-
zeugt hat. Das war 1960,
zusammen mit seinem As-
sistenten Charles Asawa.
Na gut. Das ist dann natür-
lich etwas ganz anderes.
Selbst ein leistungsstarker
Laser hätte vermutlich
nicht vor einem Tritt auf
Spielzeug geschützt. Mit
Laser haben wir ja gene-
rell im Alltag tendenziell
weniger zu tun, außer
wenn wir unsere Laser-
schwerter einstecken, um
durchs All zu fliegen.
Oder? Oder nicht. Tatsäch-
lich ist Lasertechnik nahe-
zu allgegenwärtig. An der
Supermarktkasse scannt
ein Laser Strichcodes, CDs
(für die Jüngeren: da drauf
waren früher Musik und
Hörbücher) werden eben-
falls mit einem Laser gele-
sen. Außerdem lässt sich
damit messen, und sogar
Schnitte sind möglich.
Der Tüftler Maiman wird

damals mit gerade 33 Len-
zen vielleicht gar nicht ge-
ahnt haben, welche Rolle
seine Erfindung einst ha-
ben wird. Sogar zwei No-
minierungen für den No-
belpreis blieben ohne Er-
folg. Einen Lohn erhielt er
allerdings – deutlich später
– dann doch. Maiman un-
terzog sich im Jahr 2000 –
da war er über 70 und sei-
ne Erfindung 40 Jahre alt –
einer Laseroperation.

Was wären wir
nur ohne Laser?

GUTEN TAG
NIKIAS
SCHMIDETZKI
LOKALREDAKTION

NIENBURG. Aufgrund der
positiven Rückmeldungen
zum Tag der Städtebauförde-
rung wird die Veranstaltung
am „Auf der Spur der Bären-
tatzen“ am Samstag, 22. Mai,
von 10 bis 14 Uhr erneut an-
geboten. In dieser Zeit ist es
möglich, an der digitalen
Stadtrallye auf der Spur der
Bärentatzen durch Nienburg
teilzunehmen.
Wer das möchte, sollte ein

Smartphone oder Tablet so-
wie einen Zettel und einen
Stift mitbringen. Die Rallye
dauert ungefähr zwei Stun-
den und kann zu Fuß oder
mit dem Fahrrad absolviert
werden. Auf der Suche nach

dem Rezept für die Nien-
burger Bärentatzen müssen
verschiedene Stationen in der
Innenstadt aufgesucht und
kleine Aufgaben und Quiz-
fragen absolviert werden. Als
Belohnung gibt es schließlich
am Stadtteilbüro eine Kost-
probe des Gebäcks.
Vorab kann die App „Acti-

onbound“ runtergeladen
werden. Der QR-Code für die
Rallye hängt im Stadtteilbüro
im Gebäude Lange Straße 60
in Nienburg. Fragen beant-
wortet Katharina Freimuth
bei der Stadt Nienburg
unter Telefon (05021)87492
und per E-Mail an
k.freimuth@nienburg.de. DH

Noch eine digitale Stadtrallye
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NIENBURG. „Wie soll ich
mein Deutsch verbessern,
wenn es keine Kurse und so-
zialen Treffs mehr gibt und
meine Kinder den ganzen
Tag zu Hause sind? Wie soll
ich meine Sachen geregelt
bekommen, wenn die Behör-
den mir keine Termine geben
und die Kommunikation am
Telefon nicht klappt?“, fragt
sich Frau S. Die Frauenrecht-
lerin und Ärztin ist mit ihrer
Familie nach Deutschland ge-
flohen.
Das sind die akuten Proble-

me, die es geflüchteten Frau-
en und Migrantinnen neben
den vielen Herausforderun-
gen, denen sie sich sowieso
schon stellen müssen, umso
schwerer machen, Fuß zu fas-

sen. Ihren Weg (zurück) ins
Berufsleben zu finden, ist ein
großer Wunsch vieler Frauen.
Hinzu kommt, dass sie alter-
native Onlineangebote oft
nicht nutzen können, da Lap-
tops, stabiles Internet oder
Sprachkenntnisse fehlen.
Meist ist das einzige Medium,
das zur Verfügung steht, ein
Smartphone.
Lisa Doppler von der Koor-

dinierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nien-
burg, zuständig für die Förde-
rung von Migrantinnen, hält
den Kontakt zu ratsuchenden
Frauen daher überwiegend
über WhatsApp aufrecht. Sie
trifft sich zu einzelnen drin-
genden Terminen auch mit
ihnen im der KoStelle am Go-

etheplatz. Voraussetzung da-
für ist ein aktueller negativer
Covid19-Test auf beiden Sei-
ten.
Neben den individuellen

Beratungen und Begleitun-
gen organisiert Doppler in
den Samtgemeinden Semina-
re für die Sommermonate, die
geflüchtete Frauen und Mig-
rantinnen unterstützen, ermu-
tigen und stärken sollen, sich
eine berufliche Perspektive
zu schaffen. Wer mehr wissen
möchte, findet das Programm
in vielen Sprachen auf der
Seite frau-und-wirtschaft-
ni.de. Per Telefon/WhatsApp
ist Doppler Dienstag bis Don-
nerstag unter (05021)
8960280 zu erreichen. „Ich
freue mich immer, wenn die

Informationen über unser An-
gebot sowie mein Kontakt an
Frauen weitergegeben wer-

den, die keine Zeitung lesen
oder gar nichts von der Koor-
dinierungsstelle wissen“, so
Doppler.
Frau S. ist derweil weiter

auf der Suche nach mehr
Kontakt und Austauschmög-
lichkeiten. Solange das nicht
in offiziellen Kursen geht,
würde sie sich gerne regel-
mäßig mit einer deutschspra-
chigen Frau zum Spazieren
oder Fahrradfahren treffen.
Frau S: „Wir könnten uns ja
zusammen in der Innenstadt
testen und dann etwas drau-
ßen unternehmen“. DH

2Fragen beantwortet Lisa
Doppler per E-Mail an
lisadoppler@vnb.de und unter
Telefon (05021) 8960280.

Beratung perWhatsApp
„Frau+Wirtschaft“ reagiert bei der Förderung von Migrantinnen flexibel auf die anhaltende Pandemie

Lisa Doppler ist für die Bera-
tung von Migrantinnen zustän-
dig. FOTO: FRAU+WIRTSCHAFT

NIENBURG. Wer ins Kran-
kenhaus muss, sollte – sofern
er noch in der Lage dazu ist –
neben seiner Krankenversi-
chertenkarte auch seinen
Impfpass mitnehmen. Dies ist
ein wichtiges Kriterium zur
Risikoeinschätzung des Pati-
enten.
Immer mehr Menschen

werden derzeit gegen Covid-
19 geimpft. Das schützt nicht
nur vor einer schweren Er-
krankung, sondern reduziert
laut Angaben des Robert-
Koch-Instituts auch das Risiko
einer Virusübertragung in
dem Maß, dass Geimpfte bei
der Epidemiologie der Erkran-
kung keine wesentliche Rolle
mehr spielen. Für die Helios
Kliniken Mittelweser ist dies
ein wichtiger Baustein zur Ri-
sikoeinschätzung.
„Jeder Patient, der zu uns

ins Haus kommt, wird vorher
anhand eines ausführlichen
Covid-19-Fragebogens einge-
hend überprüft, welches Risi-
ko von ihm ausgeht“, so Dr.
Michael Stalp, ärztlicher Di-
rektor. Zusätzlich wird bei
uns jeder Patient sowohl bei
Aufnahme als auch vor Ent-
lassung per PCR-Test auf Co-
vid-19 getestet. „Beim Vorzei-
gen des Impfpasses geht es
natürlich nicht um eine ande-
re Behandlung von Geimpf-
ten oder Nicht-Geimpften,
sondern beschleunigt
schlichtweg die kranken-
hausinternen Prozesse“, be-
tont Helios-Pressesprecherin
Silke Schomburg.
„Die gesetzlichen Rahmen-

bedingungen haben sich ge-
ändert“, erläutert Michadel
Stalp. So gelten vollständig
Geimpfte wie auch Genesene
selbst bei längerem Kontakt
ohne Mund- und Nasen-
schutz zu einer am Coronavi-
rus erkrankten Person nicht
mehr als Erstkontakt und
müssen sich daher auch nicht
in Quarantäne begeben. „Die
Information, ob geimpft oder
nicht, spielt somit auch eine
wesentliche Rolle bei einer
möglichen Kontaktnachver-
folgung für das Gesundheits-
amt“, betont der ärztliche Di-
rektor. Zudem sei diese Infor-
mation dann meldepflichtig
an das Gesundheitsamt.
Doch der vorgezeigte Impf-

pass ist auch in der Diagnose-
stellung für die Patienten eine
nicht unerhebliche Informati-
on. „Erscheint ein Patient mit
schweren, für Covid-19 typi-
schen Symptomen oder ent-
wickelt diese während des
Krankenhausaufenthaltes, ist
aber vollständig geimpft, ist
davon auszugehen, dass wir
Covid-19 als Ursache aus-
schließen können und kom-
men schneller zur eigentli-
chen Diagnosefindung“, er-
klärt Stalp. Abgeklärt werden
müsse das trotzdem. DH

Impfpass ins
Krankenhaus
mitbringen

So schön kann der Morgen sein. Allein
für einen solchen Anblick lohnt sich
das frühe Aufstehen für so manchen.

Diesen Sonnenaufgang hat Herbert
Schriever um kurz vor 6 Uhr in der Ge-
markung Pennigsehl fotografiert. An-

dere lockt selbst die Sonne um die Zeit
nicht aus dem Bett, zumal die Aufnah-
me am Samstag entstanden ist. Wer

die schönen Sonnenaufgänge nicht se-
hen kann, darf sich auf diesem Weg
daran freuen. FOTO: SCHRIEVER

Morgens, kurz vor 6, im Kreis Nienburg

NIENBURG. Seit gestern kön-
nen Interessierte beim Wett-
bewerb Stadtradeln in Nien-
burg für mehr Klimaschutz
antreten.
Die Stadt Nienburg nimmt

erstmalig an der Kampagne
des Klima-Bündnis teil. Jetzt
heißt es: „Radeln für ein gu-
tes Klima“. Wer mitmachen
möchte, kann sich im Inter-
net anmelden und dort ein
Team gründen oder einem
Team beitreten, um Kilome-
ter für Nienburg zu sam-
meln. Somit vergrößert sich
die Chance für die Stadt, auf

ein Siegertreppchen zu stei-
gen.
Bürgermeister Henning

Onkes sagt dazu: „Das Kli-
ma-Bündnis hat eine tolle
Kampagne ins Leben geru-
fen: Neben der attraktiven
Teilnahme an einem Wettbe-
werb können Sie durch das
Radfahren einen wertvollen
Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten. Auf diese Art und Weise
kann jeder Einzelne etwas für
das persönliche Wohlempfin-
den und für unsere Umwelt
beitragen. Der Klimaschutz ist
eine wichtige Aufgabe für

uns alle, um auch zukünfti-
gen Generationen ein klima-
freundliches Leben zu ermög-
lichen.“
Er lädt alle Nienburgerin-

nen und Nienburger dazu
ein, bis zum 4. Juni ihre mit
dem Fahrrad zurückgelegten
Kilometer zu sammeln, um so
an der Aktion teilzunehmen.
„Ob es entlang der Weser auf
dem schönen Weserradweg
ist, oder auch nur die Fahrt
zum Bäcker am Sonntagmor-
gen, jeder mit dem Fahrrad
zurück gelegte Kilometer
zählt. Ich freue mich über vie-
le radelnde Teilnehmerinnen
und Teilnehmer und wünsche
Ihnen allen viel Spaß“, moti-
viert Onkes potenzielle Mit-
fahrende.
Aufgrund der Corona-Pan-

demie und der weiterhin ho-
hen Inzidenzen mussten die
für gestern geplante Auftakt-
veranstaltung sowie die ge-
meinsame Radtour ins Nien-
burger Umland entsprechend
der Corona-Verordnung ent-
fallen. Alternativ dazu sind
aber eingeladen, sich an der
Aktion „Grüner Ring mal an-
ders in Szene gesetzt“ zu be-
teiligen. Ziel und Zweck der
Aktion ist es vom 15. bis 17.
Mai den Grünen Ring (Süd-
route) zu erradeln und witzi-
ge, originelle oder künstle-
risch in Szene gesetzte Fotos
an den Haltepunkten 1 bis 7

oder entlang der Route zu
machen. Ein herunterzula-
dendes pdf-Dokument (Süd-
route blaue Kennzeichnung,
Nordroute rote Kennzeich-
nung) befindet sich auf der
Homepage der Stadt Nien-
burg in der Unterkategorie
„Stadtradeln“.
Voraussetzung für die Teil-

nahme ist, dass auf jedem Fo-
to ein Fahrrad oder mindes-
tens ein Teil eines Fahrrades
zu sehen ist. Jeder Teilneh-
mer kann maximal drei Fotos
einsenden. Der Einsende-
schluss ist der 21. Mai.
Weitere Fotoaktionen unter

dem Motto „mal anders in
Szene gesetzt“ sind: „Es gibt
kein schlechtes Wetter“ und
„Freude am Radfahren“. Die
Aktionen stehen ebenfalls
unter dem Motto witzige, ori-
ginelle oder künstlerisch in
Szene gesetzte Fotos zu ma-
chen. Auch dabei ist ein
Fahrrad oder ein Teil eines
Fahrrades mit zu fotografie-
ren. Jeder Teilnehmende
kann auch bei den beiden
Aktionen maximal drei Fotos
pro Fotoaktion einsenden.
Der Einsendeschluss dafür ist
der 5. Juni.
„Seit langem steht die kli-

maschonende Mobilität im
Fokus und das Radfahren er-
freut sich einer immer größe-
ren Beliebtheit. Gerade zu
den Themen Mobilität und

Radverkehr ist insbesondere
die Verwendung der besten,
witzigsten, originellsten oder
künstlerischsten Fotos ge-
plant“, heißt es in einer Pres-
seerklärung der Stadtverwal-
tung. Darüber hinaus sei die
Präsentation der Fotos zur
Kampagne „Stadtradeln“ be-
absichtigt. Sie soll über die
Homepage der Stadt angese-
hen und heruntergeladen
werden können. Dazu, versi-
chert die Stadt, werden nur
Fotos verwendet, die freige-
geben sind. Ein Anspruch auf
Veröffentlichung bestehe der-
weil nicht.
Die Organisatoren hoffen,

dass die Abschlussveranstal-
tung am Freitag, 4. Juni, so-
wie die gemeinsame Radtour
ins Nienburger Umland statt-
finden können. Die Auszeich-
nung und Preisübergabe ist
für Samstag, 12. Juni, ge-
plant. Dank einiger Unterstüt-
zer werden Preise zum The-
ma Sport und Fahrrad unter
den Teilnehmenden der Kam-
pagne verlost.
Aufgrund der Corona-Pan-

demie kann es zu weiteren
Veranstaltungsausfällen kom-
men. Dazu sollten sich Teil-
nehmende über die Internet-
seite der Aktion informie-
ren. DH

5www.stadtradeln.de/
Nienburg

Stadtradeln hat offiziell begonnen
Bis zum 4. Juni sollen möglichst viele Kilometer zurückgelegt werden / Auftaktveranstaltung läuft noch bis morgen

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pflege und Fürsorge im eigenen
Zuhause.

Betreuung
für eine höhere Lebensqualität

• Fürsorgliche Zuwendung und Run
umversorgung auf privater Basis.

• Optimale häuslichhe Betreuung
und Pflege mit sehr hohem Qualitätsstandard.

• Bezahlbare und koompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie vonn unserer Erfahrung.

0173 / 9813212WIr Beraten
SIe gerne: info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Dreierlei vom Schweinefilet
Schnitzel, Kasseler, Ragout, Gratin,
Butterreis, Rahmsauce,
Gurken- u. Bohnensalat 129,–
Frühlingsbüffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen,
kleine Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–
Kasseler „Hawaii“
mit Ananassahnesauce überbacken,
Kartoffelkäsegratin und
Florida-Krautsalat 99,–

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Gänsebrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Wochenknüller:
10 kl. Schnitzel mit Rahmsauce 24,50
10 Schaschlik mit Paprikasauce 29,50
10 kl. Rinderrouladen mit Sauce 34,50
10 Hähnchenschnitzel mit Sahnesauce 27,50

Warmes Mittagessen:
Mo.: Frische Bratwurst

m. Kohlrabigemüse u. Kartoffeln 5,00
Di.: Paprika-Zwiebelgulasch

mit Nudeln und Salat 5,50
Mi.: Erbsensuppe

mit Bockwurst 4,00
Do.: Jägerschnitzel

mit Rösties und Salat 5,50
Fr.: Zwiebelbraten

m. Kartoffeln, Sauce u. Butterbohnen 5,50
Sa.: Saunasuppe m. Brötchen 3,50

2 kl. Rinderrouladen
mit Kartoffeln, Sauce,
Spargelspitzen und Butter 11,95

Pfingstsonntag: Entenbrust
m. Kartoffeln, Sauce u. Apfelrotkohl 11,95

Pfingstmontag: Forelle „blau“
m. Petersilienkartoffeln,
brauner Butter u. Bohnensalat 11,95
nur auf Vorbestellung, 11.30 – 13.00 Uhr

Arkenberger Spargelcremesuppe,
mit viel Spargel, Sahne, Kräuter, Kaviarbrot 59,-
Arkenberger Spargelgemüse
mit Hollandaise, Schweine-oder Hähnchenschnitzel,
Kartoffeln, Landschinken 139,-
Frühlingsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat, Nachtisch 139,-

NEU! Spargelbratwurst, Geflügelmortadella, Currywurst o. Wiener
Rinderrouladen
aus d. Oberschale 100 g 1,19
Filet-
schaschlik. 100 g –,99
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Grillbauch-
scheiben. . . 100 g –,59

10Bratwürste
. . . . . . . . . . . . Paket 7,99
Eiersalat . 100 g –,89
Streich-
wurst . . . . 100 g –,89
Landschinken
im Stück . . . . 100 g 1,29

Partyservice ab 5 Pers.
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.30 Uhr
Pfingstsonntag 8.00–18.00 Uhr
Pfingstmontag 8.00–13.00 Uhr

Pfingsten Sonntag + Montag
nur Abholung (außer Liebenau),

alle Suppen kalt !

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 6.00 –13.00 u. 15.00 –18.00 Uhr
Mi.- u. Sa.-Nachmittag geschlossen

Während der Öffnungszeiten
11.30 – 13.00 Uhr u. 17.30 – 18 Uhr

(bitte 30 Minuten vorbestellen)
Currywurst 4,00
Paprika- o. Rahmschnitzel 5,00
Hähnchenschnitzel 5,00
Schaschlik 5,00
Backfisch mit Remoulade 6,00
Jeweils mit Beilage nach Wahl:
Pommes frites, Rösties oder Kartoffelsalat
Salatcup verschiedene Sorten 3,50
Matjes in Hausfrauensauce 5,00
Mett im Blätterteig 2,50

NIENBURG. Die Schule ist
vorbei, der Abschluss ist in
der Tasche, und nun muss ei-
ne Entscheidung über die Zu-
kunft her. Ausbildung? Studi-
um? Orientierung? Die Stadt
Nienburg bietet eine Mög-
lichkeit beim Bundesfreiwilli-
gendienst. „Bufdis“ bei der
Stadt können in allen städti-
schen Schulen, Kindertages-
stätten und auf dem Baube-
triebshof ein Freiwilligenjahr
absolvieren. Das ermöglicht
es, sich beruflich zu orientie-
ren, mögliche Zeiten zu über-
brücken und sich nach dem
Abschluss zu engagieren.
Genau so ging es unter an-

derem Max Cordes, Samira
Baschar, Alena Grelle, Lili-
an-Sophie Nolle und Tobias
Schewe. Derzeit absolvieren
sie alle einen Bundesfreiwilli-

gendienst über die Stadt
Nienburg.
„Mir gefällt die Interaktion

mit den Kindern am besten.
Aber ich erarbeite auch sehr
gern Bastelangebote, da ich
meiner Kreativität hier freien
Lauf lassen kann“, erzählt
Alena Grelle, die derzeit ih-
ren Freiwilligendienst in der
Kindertagesstätte „Kleeblatt“
macht. Lilian-Sophie Nolle
konnte sogar ihren Wunsch
im sozialpädagogischen Be-
reich zu studieren, festigen
und hierfür viele wichtige Er-
fahrungen in der Kinderta-
gesstätte „Kleeblatt“ sam-
meln. „Das Bufdi-Jahr hat
mich schon gut auf das anste-
hende Berufsleben vorberei-
tet“, berichtet sie.
Der Schul- und Kita-Betrieb

ist wegen der neuen Gege-

benheiten im Rahmen der
Corona-Pandemie zweifelslos
vor neue Herausforderungen
gestellt. „Vor allem in der
Pandemie leisten Lehrerinnen
und Lehrer eine tolle Arbeit!
Ich unterstütze sie gern da-
bei.“, berichtet Samira Ba-
schar, „Bufdi“ an der Alphei-
deschule. Max Cordes, der
seinen Freiwilligendienst an
der Grundschule am Bach ab-
solviert, fügt hinzu: „Ich finde
es toll, zu sehen, wie die
Schülerinnen und Schüler es
schaffen, trotz der schwieri-
gen Umstände jeden Tag zu
spielen und Spaß an der
Schule zu haben.“
Aber man kann sich in dem

Freiwilligenjahr nicht nur so-
zial engagieren, sondern auf
dem Baubetriebshof auch et-
was für den Naturschutz tun.

Cornelia Riedewald, Leiterin
des Baubetriebshofs, berich-
tet: „Die Bufdis aus der vor-
letzten Saison haben einen
Hirschkäfermeiler gebaut.
Dieser befindet sich im Neu-
baugebiet Führseniederung
in Erichshagen. Aber auch
das Bauen von Insektenho-
tels, die Anlage von Blühflä-
chen und die Pflege der Kopf-
weiden gehören beispielswei-
se zu den Aufgaben unserer
Bufdis.“ Den Freiwilligen
wird darüber hinaus ein Mo-
torsägenlehrgang ermöglicht.
„Das sehen natürlich spätere
Arbeitgeber gern“, betont
Riedewald.
Begleitend zum Freiwilli-

gendienst erfolgen Seminare,
die normalerweise im Bil-
dungszentrum in Ritterhude
bei Bremen abgehalten wer-

den und während der Coro-
na-Pandemie online stattfin-
den. „In diesen Wochen wer-
den verschiedenste Themen
behandelt, die teilweise sehr
spannend sind. Man lernt je-
den Tag etwas Neues“, be-
richtet Tobias Schewe, „Buf-
di“ an der Oberschule. Neben
sozialen, politischen und öko-
logischen Themen bleibt na-
türlich auch noch Zeit, um mit
anderen Freiwilligen Erfah-
rungen auszutauschen und
während verschiedener Frei-
zeitaktionen neue Freund-
schaften zu schließen. „Die
Online-Seminare sind aller-
dings eine gute Alternative.
Es ist schade, dass man sich
nicht persönlich kennenler-
nen kann, aber wir machen
das Beste draus“, erzählt Max
Cordes.

Übrigens: Der Bundesfrei-
willigendienst eröffnet nicht
nur Möglichkeiten für Schul-
absolventinnen und Schulab-
solventen, sich zu engagieren
und zu orientieren. Auch die-
jenigen, die sich beruflich neu
orientieren möchten, sind
gern gesehen. Die einzige
formale Voraussetzung ist die
Erfüllung der Vollzeitschul-
pflicht. „Bufdis“ erhalten ein
monatliches Taschengeld in
Höhe von 360 Euro. DH

2Die Stellenausschreibungen
für „Bufdis“ stehen unter
www.nienburg.de. Dort sind
auch Bewerbungen über das
Onlineportal möglich. Rückfra-
gen beantwortet Annika Men-
ze, E-Mail: a.menze@nien-
burg.de, Telefon
(05021) 87 204.

Wissen sammeln für das spätere Berufsleben
Die Stadt Nienburg bietet die Möglichkeit zum Bundesfreiwilligendienst an verschiedenen Stellen

Alena Grelle (links) und Lilian-Sophie Nolle (rechts) im Außenbereich der Kita Kleeblatt. FOTOS: STADT NIENBURGMax Cordes vor der Grundschule am Bach.

NIENBURG. Die Ausbil-
dungsbereitschaft der regio-
nalen Unternehmen ist wei-
terhin groß, teilt das Jobcen-
ter mit. Im Landkreis Nien-
burg liege die Anzahl der
gemeldeten betrieblichen
Ausbildungsstellen nur
leicht unter dem Vorjahres-
wert, trotz der noch immer
andauernden Corona-Pan-
demie. Die Anzahl der Aus-

bildungsplatzsuchenden sei
dem gegenüber deutlich
stärker zurückgegangen.
Gerade im Baugewerbe und
Handwerk werde dringend
nach Auszubildenden ge-
sucht. Darum geht es in der
Aktion „Ausbildung lohnt
sich!“ des Jobcenters vom
18. bis 20. Mai.
„Vor uns liegen nun wich-

tige Wochen, in denen das

Jobcenter Nienburg mög-
lichst viele junge Menschen
für das aktuelle Ausbil-
dungsjahr mit regionalen
Ausbildungsbetrieben in
Kontakt bringen möchte.
Daher beteiligt sich das Job-
center Nienburg an der Ak-
tion ‚Ausbildung lohnt sich!‘,
die vom Bündnis Duale Be-
rufsausbildung (BDB) ins Le-
ben gerufen wurde“, teilt

das Jobcenter mit.
Wer Interesse hat, muss

sich in der Zeit vom 18. bis
zum 20. Mai per E-Mail
an jc-nienburg.markt@
jobcenter-ge.de wenden
oder unter Telefon (05021)
9071100 melden, um direkt
mit einem der vielen erfah-
renen Vermittlungsfachkräf-
te des Jobcenters in Kontakt
zu treten. „In einem ge-

meinsamen Gespräch wer-
den die Interessen der Aus-
bildungsplatzsuchenden er-
örtert und in einem zweiten
Schritt gezielt nach den ak-
tuell offenen Ausbildungs-
stellen in der Region ge-
sucht. Es besteht zudem die
Möglichkeit, dass in dem
Beratungsgespräch bezie-
hungsweise im direkten
Nachgang zu dem Telefonat

die Bewerbungsunterlagen
der Ausbildungsplatzsu-
chenden gesichtet und ge-
gebenenfalls Vorschläge zur
Verbesserung unterbreitet
werden“, heißt es in der
Ankündigung des Jobcen-
ters. DH

5Erreichbar ist das Jobcen-
ter auch bei Twitter und im
Lokalportal Nienburg.

Viele Betriebe suchen dringend Auszubildende
Aktion „Ausbildung lohnt sich!“ des Jobcenters an drei Tagen ab Dienstag
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Was gibt‘s Neues im Landkreis Nienburg?

LANDKREIS. Auch online
kann es freundlich und nach-
barschaftlich zugehen. Das
zeigt das Lokalportal, die
neue Mitmach- und Dialog-
Plattform im Landkreis Nien-
burg. Unter lokalportal.de
können sich Menschen, Ver-
eine, Initiativen und auch öf-
fentliche Stellen aus der Regi-
on vernetzen, austauschen
und gegenseitig helfen. Die
private Nutzung des Portals
ist kostenlos.
Eine Sache, die viele Nach-

barinnen und Nachbarn aus
der Umgebung auf dem Lo-
kalportal gerne nutzen, sind
die unterschiedlichen Grup-
pen, in denen sie sich ganz
nach Interesse und Thema

austauschen können. Ob
Hobbygärtner, Tierfreunde,
Koch- oder Fotobegeisterte –
es gibt für fast jeden eine
Gruppe. Der Vorteil daran ist,
dass sich dort Gleichgesinnte
zusammenfinden können, die
fast „um die Ecke“ leben.
Der Umgangston auf dem

Lokalportal ist freundlich und
respektvoll. Das Gefühl „ich
tausche mich hier mit netten
Nachbarinnen und Nachbarn
aus“ spiegelt sich auch in der
Schreibweise der Kommenta-
re wider. DH

2Schauen Sie doch einmal
vorbei, dann entdecken Sie
noch viele weitere Gruppen:
www.lokalportal.de

Neues aus dem
Lokalportal

Menschen aus der Region tauschen sich aus

Im Lokalportal trifft man viele nette Menschen. FOTO: LOKALPORTAL

Immer in Kontakt mit deinen Nachbarn! Als Partner des Ortes oder Premiumpartner!

Möchtest du auch Partner des Ortes werden?
Unsere Medienberater helfen dir gerne dabei!

Tel. 05021 / 966-444 oder per Mail an anzeigen@dieharke.de

Unsere Premiumpartner: Unsere Partner des Ortes:

LANDKREIS. Mit den steigen-
den Temperaturen steigt auch
die Dichte anWassersporttrei-
benden auf der Weser und
damit auch das Risiko von ge-
fährlichen Situationen und
Unfällen. In der vergangenen
Saison beobachteten die Poli-
zeibeamten der Wasser-
schutzpolizeistation Nienburg
einen merklichen Zuwachs
des Wassersports auf der We-
ser. Von großen Sportbooten
mit starker Motorisierung
über kleine führerscheinfreie
Sport- und Schlauchboote bis
hin zu Schwimmern war alles
vertreten.
„Viele unterschiedliche In-

teressen bedürfen ein hohes
Maß an Rücksichtnahme, zu-
mal nicht zu vergessen sein
sollte, dass die Berufsschiff-
fahrt ebenfalls auf dem Was-
ser unterwegs ist“, erklärt der
Leiter der Wasserschutzpoli-
zeistation Nienburg Harald
Bormann.
Durch die höhere Verkehrs-

dichte auf dem Wasser sind
deutliche Absprachen erfor-
derlich. Wassersportler sollten
Kenntnis über den jeweils ge-
nutzten Streckenabschnitt
des Gewässers haben und die
Auswirkungen des eigenen
Verhaltens kennen und rich-
tig einschätzen können.
Mit dem Flyer möchte

die Wasserschutzpolizeistati-
on Nienburg mit den Wasser-
sporttreibenden in Kontakt
treten, aufklären und sensibi-
lisieren. Inhaltlich informiert
der Flyer über die richtige

Ausrüstung an Bord, um auch
in Notsituationen angemes-
sen reagieren zu können und
gibt Tipps zur allgemeinen Si-
cherheit der Besatzungsmit-
glieder und Gäste.

Seit dem 13.Mai werden die
Beamten der Wasserschutzpo-
lizei die Broschüre im Rahmen
des Streifendienstes und bei
Einsätzen verteilen. Der Flyer
soll dem gegenseitigen Aus-

tausch dienen und anregen,
im Bedarfsfall das eigene Ver-
halten zu überdenken und da-
mit die gegenseitige Rück-
sichtnahme zu gewährleis-
ten“, so Bormann. DH

Polizei hatWassersportler imVisier
Wasserschutzpolizei weist auf richtige Verhaltensweise auf Flüssen und Seen hin

Polizeikommissar Bößmann und Polizeikommissar Fliege überreichen einem Sportbootfahrer den neuen Flyer. FOTO: POLIZEI NIENBURG

NIENBURG. Aufgrund der
im Zusammenhang mit dem
Bauvorhaben am Gebäude
Lange Straße 49 angeordne-
ten Sicherheitsmaßnahmen
ist eine straßenverkehrsbe-
hördliche Anordnung für die
Gebäude Lange Straße 45 bis
49 erteilt worden. Sie betref-
fen auch den Aufbau der
Marktstände auf dem Nien-
burger Wochenmarkt. Daher
werden Stände für voraus-
sichtliche drei bis vier Wo-
chen neue Standplätze an
den Markttagen Mittwoch
und Samstag beziehen müs-
sen – vorrangig im Bereich
Lange Straße/Einmündung
Marktplatz zurück. DH

Umstellungen auf
demMarkt

NIENBURG. Die Garten-AG
der BUND-Kreisgruppe Nien-
burg hat die für heute ge-
plante Veranstaltung „Der
Weg zum Grundwasser“ im
naturnahen Schau- und Lehr-
garten an der Ziegelkamp-
straße abgesagt. Die Aktiven
hoffen darauf, die Veranstal-
tung im kommenden Halbjahr
durchführen zu können. Sie
war unter den aktuellen Be-
dingungen nicht möglich. DH

5www.bund-nienburg.de

BUND-Garten ist
heute geschlossen

IN KÜRZE



Ein glanzvoller Auftritt in Ambra und Silver – holen Sie sich etwas Glamour ins Schlafzimmer! Die

hohen Bettrahmen punkten zusätzlich durch den Einsatz von höheren Matratzen und einer grö-

ßeren Einlegetiefe. Mit Top-Line sind Ihrer Fantasie keine Grenzen gesetzt. Die Möbelstücke sind

pflegeleicht und passen sich Ihrem Alltag ideal an.

• 7 Breiten

• 4 Längen

• Spezialgrößen

• Prestige-Bettrahmen in 8 Farben

• Advance-Bettrahmen in 9 Farben

• Bettrahmen MDF ummantelt,

Holzstrukturen sind Nachbildungen

• Gehrungsteile in Alu und Chrom

inklusive

• Große Auswahl an Fußvarianten,

Kopfteilen und Wandpaneelen

• Füße in Komforthöhen erhältlich

• Perfekt passende Beimöbel

VIELFÄLTIGE KOMBINATIONEN

TOP-LINE

1 TOP-LINE PRESTIGE 18
mit Füße FASIO in Bronze und Kopfteil Talma in
KITANA ANTHRAZIT 604. Der Rahmen Prestige
18 besticht vor allem durch seine weiche, runde
Form. Alle Holzteile in Ambra.

ca. 140 x 200 cm 1116,-
ca. 180 x 200 cm 1343,-

2 TOP-LINE ADVANCE 18
mit Füße Tondo copper und Kopfteil CUSSINA
in Stoff CASUAL CARBON 334. Dieser Rahmen
überzeugt durch seine schlichte und geradlinige
Form. Alle Holzteile in Silver.

ca. 140 x 200 cm 1263,-
ca. 180 x 200 cm 1532,-

1

2

Alle Betten auch in weiteren Größen erhältlich. Alle Preise sind Vollservicepreise. Preise ohne Lattenroste, ohne Matratzen, ohne Zierkissen, ohne Nachtkonsolen, ohne Dekoration.

S
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5
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NACKENSTÜTZKISSEN

PREMIUM SK 800
Die Premiumklasse unter den Nackenstützkissen. Der Kern besteht aus zwei Komponenten,
außen ein stabiler Viscoschaum mit hohem Raumgewicht, im mittleren Bereich ein gelartiger
Schaum mit vertikalen Kanälen — durch seine innovative Form beidseitig nutzbar. Das eingear-
beitete Gel ist in der Lage, sehr schnell die körpernahe Temperatur anzunehmen, und reguliert
dadurch die Aufnahme oder Abgabe von Wärme. Der Bezug aus einem edlen Cashmere-
Doppeltuch (55% Polyester, 31% Viscose, 12% Polypropylen, 2% Cashmere) ist weich und
hautschmeichelnd.

ca. 65 x 35 cm
in den Höhen 8 cm (S), 10 cm (M) und 13 cm (L) 129,00 ,-

BESTER KOMFORT MIT KÖPFCHEN

EIN GLANZVOLLER AUFTRITT IN AMBRA UND SILVER
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RODEWALD. Als die Natur
Ende Februar allmählich aus
dem Winterschlaf erwachte,
begann für die insgesamt
neun Krippen- und 25 Kin-
dergartenkinder des Kinder-
gartens Eulennest in Rode-
wald das spannende Jahres-
projekt „Naturerfahrungen“.
Gemeinsam mit den Kin-

dern wurde besprochen, wel-
che Themen bei dem Projekt
behandelt werden sollen. Bei
den Krippenkindern stand
das Beobachten von Käfern,
Spinnen und Bienen an
oberster Stelle. Gerade die
nützlichen Bestäuber haben
es den Kindern angetan, wor-
aufhin zahlreiche Bienen ge-
bastelt, gemalt und Bücher
zum Thema gelesen wurden.
Besonders staunten die
Jüngsten, als Erzieher Steffen
Gazioch eines Tages Kokons
im Morgenkreis zeigte, aus
denen kurze Zeit später klei-
ne Mauerbienen schlüpften.
„Uns ist es wichtig, den

Kindern einen respektvollen
Umgang mit der Natur, insbe-
sondere mit den Insekten zu
lehren und ihnen zu zeigen,
dass diese harmlos sind, so-
lange sie nicht bedroht wer-
den“, erläuert Gazioch.
Den Bienen wurden ver-

schiedene Nisthilfen gebaut
und mit Hilfe der Eltern meh-
rere Staudenbeete angelegt,
um ein üppiges Nahrungsan-
gebot zu bieten. Als besonde-
res Highlight wurde vor Kur-
zem ein 50 Quadratmeter
großer Blühstreifen hinter
dem Außengelände der Krip-
pe angelegt. Das passende
Saatgut hierfür stiftete die In-
stitution „Deutschland blüht
auf“. „Für jedes Kind gab es
außerdem ein kleines Tüt-
chen mit Blumensamen für zu
Hause. Diese sollen die Kin-
der gemeinsam mit ihren El-
tern im eigenen Garten säen,
damit das Thema auch noch
nach Kindergartenschluss
präsent ist“, berichtet Gazi-
och weiter.
Bei den Kindergartenkin-

dern stand schnell fest, dass
diese, neben dem Bestaunen

von Insekten, besonderes In-
teresse daran haben, ihr eige-
nes Gemüse anzubauen und
Blumen zu pflanzen. Unter-
stützung bekamen sie dabei
von Hans-Heinrich Hahl-
bohm, einem pensionierten
Grundschullehrer und Natur-
experten aus Rodewald, der
ihnen ein Stück seines Gar-
tens zur Verfügung stellte.
„Hali“, wie er von allen im
Dorf liebevoll genannt wird,
bewirtschaftet einen großen
Naturgarten, der an den Kin-
dergarten angrenzt. Er hat
den Kindern viel über den
Anbau von verschiedenem
Gemüse und nützlichen Blu-
men erklärt.
Bald darauf wurden die

Beete von Laub befreit, die
ersten Radieschen und Möh-
ren in die Erde gesät und
Kartoffeln zum Vorkeimen
auf die Fensterbank gestellt,
bis auch sie im April ge-
pflanzt wurden.
Regelmäßiges Gießen und

Unkraut jäten gehört nun fest
zumAlltag der Kinder, die sich
mittlerweile schon über die
erste Ernte aus dem eigenen
Garten freuen. „Die Kinder
lernen so nicht nur Verantwor-
tung für etwas zu überneh-
men, sondern auch, dass das
selbstangebaute Gemüse viel
leckerer schmeckt, als das aus
dem Supermarkt.“ heißt es ab-
schließend vom Kindergarten
zu der Aktion. DH

Naturerfahrungenmit
Pflanzen und Säen

Projekt im Rodewalder Kindergarten Eulennest

Steffen Gazioch zeigte den Kindern Bienen von ganz nah. FOTO: GAZIOCH

Die Kinder des Rodewalder Kindergartens Eulennest lernten, zu
pflanzen und zu säen, wie hier Kartoffeln. FOTO: GAZIOCH



WIR SINDWIEDERWIR SINDWIEDER
AM START!AM START!

Es geht weitermit Click &Meet
Anmelden und unsere

Ausstellungen be
suchen!

Gerne kommen unsere
Fachberater auch zu Ihnen nach Haus.

Tel. 05021 - 89 42 640 - E-Mail: info@kuechenfachmarkt.de
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Zum Artikel „Klima-Bündnis
vergibt Urkunde zum 25. Mit-
gliedschaftsjubiläum“ in der
HARKE am Sonntag vom 9.
Mai:

Schon 25 Jahre ist es her,
dass die Stadt Nienburg per
Ratsbeschluss dem „Bündnis
europäischer Städte mit den
indigenen Völkern der Re-
genwälder“ beigetreten ist.
Vorhergegangen waren die
Gründung dieses Bündnisses
im Jahr 1989 und dann die
UN-Konferenz zu Umwelt
und Entwicklung 1992, auf
der die Agenda 21 zum
Schutz von Klima und Um-
welt verabschiedet wurde.
Nienburg hat sich mit dem
Beitritt verpflichtet, seine
CO2-Emissionen deutlich zu
reduzieren und die indigenen
Völker beim Kampf zum
Schutz der Regenwälder zu
unterstützen. Durch die Ver-
abschiedung einer lokalen
Agenda 21 sollte der globale
Zusammenhang der Klimage-
fährdung hier vor Ort deutlich
gemacht werden. Es ist inter-
essant, dass im entsprechen-
den Ratsantrag der Grünen
schon 1994 zu lesen war, dass
die hohe CO2-Produktion
hier und die Regenwaldver-
nichtung in Amazonien beide
gestoppt werden müssen, um
eine Klimakatastrophe zu

verhindern. Und im Manifest
des Klimabündnisses wurde
gefordert, die CO2-Emissio-
nen bis zum Jahr 2010 zu hal-
bieren und danach schrittwei-
se weiter zu senken. Eine
durchaus radikale Forderung
zu einem Zeitpunkt, als viele
der „Fridays for future“-Akti-
vist*innen noch nicht gebo-
ren waren.
Es gab also genug Zeit, um

wirksame Schritte hier vor
Ort einzuleiten und Nienburg
auf den Weg zur CO2-Redu-
zierung und Klimaneutralität
zu bringen. Und was ist seit-
dem passiert? Kurz gesagt:
viel zu wenig. Als dicker
Pluspunkt ist die Einführung
des Stadtbussystems zur Stär-
kung des öffentlichen Nah-
verkehrs zu sehen. Dessen
Busse fahren aber leider im-
mer noch vorwiegend mit
Diesel. Auch Einzelprojekte
wie die Renaturierung des
Meerbachs im Nienburger
Bruch und die Pflanzung des
Klimawaldes dort sowie eini-
ge Ausgleichsmaßnahmen für
den Flächenverbrauch und
der Bau einzelner Radwege
sind zu erwähnen. Aber all
dies verblasst vor den Tatsa-
chen, dass dem Straßenver-
kehr unter anderem durch
den Bau des Südrings weiter-
hin deutlicher Vorrang vor
dem Fuß- und Radverkehr

eingeräumt wird – ein weite-
res Großprojekt wie der Neu-
bau der B 215 an Erichshagen
vorbei ist in Planung. Auch
die im Artikel als positives
Beispiel erwähnte Stadtra-
deln-Aktion wird es ohne ei-
ne deutliche Verbesserung
der Rad-Infrastruktur schwer
haben, dauerhaft Menschen
aufs Rad zu bringen. Grünflä-
chen wie die Segelwiesen
werden als Baugebiet be-
plant, während man nach ei-
ner an strikt ökologischen
Kriterien orientierten Bauleit-
planung vergeblich sucht.
Und der Tiefpunkt in der
heutigen Zeit ist eindeutig die
Planung eines Logistikzent-
rums im Schäferhof, in der die
Einrichtung einer großen
KFZ-Umschlaganlage mit
dem Argument der teilweisen
Bahnnutzung zur An- und
Abfuhr der Fahrzeuge schön-
geredet wird.
Es reicht eben nicht, sich

nach 25 Jahren Mitglied-
schaft im Klimabündnis eine
Urkunde ins Rathaus hängen
zu können. Notwendig wären
grundlegende Änderungen in
Planung, Entwicklung und
Gestaltung der Stadt. Und für
diesen Willen hat es in diesen
vielen Jahren nie eine Mehr-
heit im Stadtrat gegeben.

Wolfgang Lippel,
Nienburg

Eine Urkunde im Rathaus reicht nicht

Briefe von Leserinnen
und Lesern sind der Re-
daktion stets willkom-
men, auch wenn nicht
alle veröffentlicht wer-
den können. Leserbriefe

geben nicht die Meinung
der Redaktion wieder. Die
Redaktion behält sich Kür-
zungen vor. Mailen Sie Ih-
ren Leserbrief bitte an
lokales@dieharke.de

LESERMEINUNG

Die 3. Kompanie des Panzer-
grenadierbataillons 33, der Pa-
tenkompanie der Gemeinde
Rodewald, aus der Wilhelm-
stein-Kaserne Luttmersen hat
einen neuen Kompaniechef.
Hauptmann Christoph Rottler
(Mitte) hat die Amtsgeschäfte
von Hauptmann Eric Weichel
beim Appell unter Coronabe-
dingungen in der Kaserne

übernommen. Der Komman-
deur des Panzergrenadierba-
taillons 33, Oberstleutnant
Markus Dehn, bedankte sich
bei Hauptmann Weichsel. Er
hatte übergangsweise die
Kompanie geführt. Zudem ha-
be er auch bei der Patenge-
meinde einen sehr guten Ein-
druck hinterlassen, war sich
die kleine Abordnung aus Ro-

dewald einig. Hauptmann
Christoph Rottler kommt aus
den Süden Deutschlands und
freut sich nach eigenen Anga-
ben auf die ersten möglichen
Feierlichkeiten in Rodewald
nach Corona. Bürgermeisterin
Katharina Fick (rechts) hieß
ihn herzlich Willkommen. Ihr
Verbindungsoffizier Stefan
Göbel (links) aus der Patenge-
meinde Rodewald übergab
noch Dankes- und Willkom-
menspräsente. FOTO: BARTELS

Wechsel bei Partnerkompanie

NIENBURG. Maren Fladrich
vom Amtsgericht Nienburg
stellt am Donnerstag, 20. Mai,
um 16 Uhr die Ausbildungs-
möglichkeiten bei der Justiz

in Niedersachsen vor. Dabei
geht es unter anderem um die
Ausbildung „Justizfach-
wirt*in“ und das Duale Studi-
um in der Rechtspflege. Um

Anmeldung per E-Mail an
nienburg-verden.biz@arbeits-
agentur.de mit Name, Vorna-
me und die derzeit besuchte
Schule wird gebeten. DH

Ausbildungsmöglichkeiten in der Justiz



FUR DIE IMPFUNG

„Damit es endlich
wieder gute
Nachrichtengibt.“

Jan Hofer hat sich impfen lassen.Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück.
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).
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Top informiert -
auch am Sonntag!

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg:
05021/967-900; erreichbar:
Montag bis Donnerstag 8 bis
12 Uhr und 13 bis 16 Uhr, Frei-
tag 8 bis 12 Uhr, E-Mail: buer-
gertelefon@kreis-ni.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:
Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Krankentrans-
port: Telefon (05021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
oder 05721/93700485
Krankenhaus Nienburg: 9 bis 12
und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: 9 bis 11
und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen: Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon
116 117 oder 05721/93700485;
Sprechstunden heute von 10
bis 16 Uhr

Zahnärzte

Nordkreis: Inga Spenst, Nien-
burg, Ziegelkampstraße 37, Te-
lefon (05021) 926235

Südkreis: Dr. Joanna Lupa-
Bühmann, Loccum, Münchehä-
ger Straße 13, Telefon (05766)
301

Apotheken

Nienburg: Uhlen-Apotheke,
Marklohe Rathausstraße 2, Te-
lefon (05021) 15025

Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum:
Linden-Apotheke, Uchte, Bal-
kenkamp 11, Telefon (05763)555

Hoya/Asendorf:Alte Vilser
Apotheke, Bruchhausen-Vilsen,
Brautstraße 8, Telefon (04252)
3535

NOTDIENSTE

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Die Schatten der Vergangen-
heit reichen weit in der Fami-
lie Fux – von 1925, als zwei
Brüder schon als kleine Jun-
gen zu Soldaten erzogen wer-
den und in den Dreißigerjah-
ren entschei-
den müssen,
auf welcher
Seite sie ste-
hen, bis zum
heutigen Tag.
Ina, die Toch-
ter des einen
Bruders, ent-
fremdet sich
von ihrer Fa-
milie und ih-
rer Geschichte. Sie wird mit
neunzehn schwanger und be-
schließt, ihre Tochter Floh trotz
der fehlenden Unterstützung
des Vaters alleine großzuzie-
hen. Als junge Frau stellt Floh,
angetrieben vom Zorn auf den
unerreichbaren Vater, auf
Staat und Gesellschaft, Re-
cherchen über ihre Familie an.
Was sie entdeckt und dass sie
selbst schwanger wird, verän-
dert alles. Die Geschichte
droht sich zu wiederholen,
doch Floh ist entschlossen, zu-
sammen mit ihrem Großvater
den Fluch des Gestern zu
überwinden und nach dem zu
suchen, was Familie trotz al-
lem zusammenhält.
Eine Geschichte von Müt-

tern und Töchtern, Schuld und
Vergebung und der Frage, wie
wir zu den Menschen werden,
die wir sind.

gelesen von Jürgen Mai-
wald, Bücher Leseberg

2Heike Duken: Denn Familie
sind wir trotzdem, ISBN 978-
3-8090-2729-4, Limes Verlag,
320 Seiten, 20 Euro; auch als
E-book lieferbar.

Familie sind
wir trotzdem

Dieser Ausgabe – oder Tei-
len davon – liegen Prospekte
folgender Firmen bei:

Aldi
Edeka
Expert
Jawoll
Lidl
Marktkauf
Netto
Posten Börse
Raiffeisenmarkt
Rewe
Rossmann
Thomas Philipps
WEZ

BEILAGEN

STEYERBERG. Zu einer Blut-
spende lädt das DRK Steyer-
berg für den hetigen Sonntag
von 11 bis 14.30 Uhr ins Hotel
Süllhof, Kirchstraße 41, ein.
Das DRK-Team hebt hervor,
dass sämtliche Hygiene-
Schutzmaßnahmen für die Si-
cherheit der Spendenden sor-
gen. Statt eines sonst übli-
chen Imbisses erhält jeder
Spender und jede Spenderin
einen Essensgutschein. Die
Veranstalter bitten darum,
unbedingt den Personalaus-
weis mitzubringen. DH

Blutspende in
Steyerberg

LANDKREIS. „Häusliche Ge-
walt gegen Frauen hat zuge-
nommen und nimmt weiter
zu“ sagt Petra Bauer, Gleich-
stellungsbeauftragte des
Landkreises Nienburg. Sie
nimmt damit Bezug auf Aus-
sagen der Niedersächsischen
Sozialministerin Daniela Beh-
rens. Sie macht deshalb auf
die Aktion mit dem Titel
„Hast du das auch gehört?“
aus dem Jahr 2020 aufmerk-
sam.
Nach Zahlen des Sozialmi-

nisteriums wurden im Coro-
na-Jahr 2020 allein in Nieder-
sachsen 21000 gemeldete
Opfer gezählt. Das sind 1300
mehr als im vorhergehenden
Jahr. Unter diesen Opfern
sind 29 Todesfälle, davon 24
Frauen. Diese Zahlen bele-
gen einen Anstieg zu 2019
von 6,6 Prozent.
„Dabei muss uns klar sein,

dass diese 6,6 Prozent die
Spitze des Eisbergs sind. Wir
wissen nicht, wie hoch die
Dunkelziffer von betroffen
Frauen ist“, sagt Bauer.
„Denn im Lockdown werden
viele Betroffene nicht die
Möglichkeit gehabt haben,
sich Unterstützung von außen
zu holen, bedingt durch Ho-
meoffice, Quarantäne und
Kontaktsperren sowie auf-
grund der ständigen Anwe-
senheit des Täters und viel-
leicht sogar seiner Überwa-
chung.
So ließen sich möglicher-

weise auch die Zahlen aus
der Polizeilichen Kriminalsta-
tistik 2020 des Landkreises

Nienburg der Polizeiinspekti-
on Nienburg/Schaumburg
deuten. Im Jahr 2020 sei die
Zahl der gemeldeten Fälle
von häuslicher Gewalt im Ge-
gensatz zu 2019 um 131 Fälle
gesunken. 2019 gab es 335
angezeigte Fälle, im Jahr
2020 waren es 204 gemeldete
Fälle. Der Landkreis bewege
sich damit weiterhin auf ei-
nem hohen Niveau.
„Als Gleichstellungsbeauf-

tragte sehe ich diese Zahl
sehr kritisch. Jeder einzelne
Fall dieser 204 Fälle ist einer
zu viel und ich bin mir sicher,
dass die Dunkelziffer groß
ist“, sagt Bauer. „Erfahrungs-
gemäß haben betroffene
Frauen in einer Situation von
häuslicher Gewalt nicht im-
mer die Möglichkeit, die Poli-
zei zu rufen oder anderweitig
um Hilfe zu bitten. Dazu

kommt, dass sie an mögliche
Folgen für die Kinder denken
und sich deshalb häufig in ih-
re Situation ergeben. Allein
daraus lässt sich schließen,
dass die Dunkelziffer von Be-
troffenen wesentlich höher
ist.“
Um dieser Dunkelziffer

nachzugehen, teilt Ministerin
Behrens mit, dass das Lan-
deskriminalamt derzeit ver-
sucht, in einer repräsentati-
ven Befragung von 40000
Menschen Licht in das Dun-
kelfeld der häuslichen Gewalt
zu bekommen.
„Aus Gesprächen mit be-

troffenen Frauen weiß ich,
dass viele Frauen, die unter
der Gewalt ihrer Männer lei-
den, oft erst sehr spät den
Mut zum Absprung finden.
Die Einschränkungen rund
um Corona und die Sorgen

um die Zukunft haben dieses
Verhalten verstärkt“, erklärt
Bauer.
Den Anstieg von häusli-

cher Gewalt gegenüber
Frauen im Jahr 2020 bestä-
tigten auch die Hilfetelefone,
allen voran das „Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen“. Je
länger die Einschränkungen
für Menschen im vergange-
nen Jahr andauerten, desto
höher sei die Zahl der Kon-
takte angestiegen, sowohl
per Telefon, per E-Mail oder
per Chat.
Die Kampagne„Hast du

das auch gehört?“ wurde von
der Koordinierungsstelle
„Häusliche Gewalt“ beim
Landespräventionsrat im
Niedersächsischen Justizmi-
nisterium ins Leben gerufen
und wird unterstützt .vom
Niedersächsischen Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit
und Gleichstellung. Bauer er-
klärt: „Diese Kampagne wird
mit Postkarten, auf denen
wichtige Informationen zum
Umgang mit häuslicher Ge-
walt in der Nachbarschaft
abgedruckt sind, begleitet.“
Die Postkarten könnten etwa
in Hausfluren aufgehängt, in
Briefkästen verteilt und in
Geschäften ausgelegt wer-
den. DH

2Postkarten und weiteres
Material zur Kampagne sind
im Internet zu bekommen:
www.auchgehoert.de oder auf
der Seite der Gleichstellungs-
beauftragten beim Landkreis
Nienburg: www.lk-nienburg.de

ZumUmgangmit Häuslicher Gewalt
Gleichstellungsbeauftragte macht auf Kampagne „Hast du das auch gehört?“ aufmerksam

Das eigene Zuhause ist für viele nicht immer ein sicherer Ort. Und häusliche
Gewalt ist keine Privatsache, sondern eine Straftat. Die Gewalt kann in
vielen verschiedenen Formen auftreten, zum Beispiel durch Schläge, aber
auch psychisch durch Bedrohungen, sexualisiert durch Missbrauch oder
wirtschaftlich durch finanzielle Kontrolle.

Häusliche Gewalt
geht uns alle an.

Eine aufmerksame Nachbarschaft
ist die beste Prävention.

fr
au

w
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er

Eine Postkarte der Kampagne. FOTO: LANDKREIS NIENBURG
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EINKAUFS-GUTSCHEIN

Gültig bis 30.06.2021 ab einem Einkaufswert von 1000.-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und
Geschenkgutscheine. Gilt nur für
Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0996 0011

100.-Euro
EINKAUFS-GUTSCHEIN

Gültig bis 30.06.2021 ab einem Einkaufswert von 150.-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und
Geschenkgutscheine. Gilt nur für
Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0996 0044

15.-Euro
EINKAUFS-GUTSCHEIN

Gültig bis 30.06.2021 ab einem Einkaufswert von 1500.-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und
Geschenkgutscheine. Gilt nur für
Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0996 0012

150.-Euro
EINKAUFS-GUTSCHEIN

Gültig bis 30.06.2021 ab einem Einkaufswert von 500.-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und
Geschenkgutscheine. Gilt nur für
Neuaufträge. Keine Kombination mit
weiteren Rabatten. Art. Nr. 0996 0009

50.-Euro

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Landesbergen www.moegrossa.de

Aufgrund der aktuellen Lage sind alle Informationen unter Vorbehalt. Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite unter www.moegrossa.de | *) Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

OptimalOptimal fürfür
Boxspringbetten!Boxspringbetten!

Hoher Komfort durchHoher Komfort durch
verstellbaren Kopfteilverstellbaren Kopfteil

NACHT-
KONSOLE, 3
Schubkästen.
BxHxT ca.
46x61x42 cm.
Art. Nr. 0727
0050

49.444499999.....9595
91.-99991111...---**

799.-799.-1558.-*111555555888...---***

AKTIONSPREIS

BOXSPRINGBETT mit integrierttrter Kopfteilverstellung und Bettkasten.
Inklusive 7-Zonen-Taschenfederkern-Matratze mit integrierttrtem Kom-
forttrtschaumtopper. Liegefläche ca. 180x200 cm. Arttrt. Nr. 0855 1464

SSSTTTAAAPPPEEELLLSSSTTTUUUHHHLLL,
Streckmetall eisengrau,

BxHxT ca. 59x89x66 cm,
belastbar bis max. 110 kg.

Art. Nr. 0137 0018

BESTSELLER!

b

33.-333333333333333.....--69.9566669999....9999555**

Bequem
stapelbar!

279.-279.-516.-555111666...---**

AKTIONSPREIS

SCHWEBE-
TÜREN-

SCHRANK,
Korpus & Front
Alpinweiß, Ab-

setzung in Stone
grey. 2-türig,

Front 4-teilig, mit
Spiegel, BxHxT

ca. 218x210x
59 cm. Art. Nr.

0686 0544

Wir haben wieder komplettWir habe

GEÖFFNET!
Alle aktuellen Informationen, sowie unsere aktuellen Einlassbedingungen

finden Sie unter: www.moegrossa.de/corona

Möbel jetzt
auch online
shoppen!

www.moegrossa.dewww.moegrossa.de

Entdecken Sie weitere SPAR-ANGEBOTE online unter www.moegrossa.de

Stellenangebote

Wir brauchen Verstärkung
Ein interessanter Aufgabenbereich mit Zukunft wartet auf Sie.

Wir suchen

Servicetechniker
Sie haben bereits eine Ausbildung im Bereich Elektro oder Mechanik,
sind zielstrebig und aufgeschlossen im Umgang mit Menschen? Sie
wünschen sich ein langfristiges, abwechslungsreiches Betätigungsfeld?

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung
per Email an info@nbs-nienburg.de

Wir sind seit über 25 Jahren in
den verschiedensten Bereichen

des Brandschutzes tätig.

Nienburger Brandschutz Service GmbH · Südring 14 · 31582 Nienburg

Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 6081-20 · Fax 6081-22

E-Mail: zimmermann-autoservice@arcor.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

➽ Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
und

➽ Auszubildenden (m/w/d)
zum Kfz-Mechatroniker

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Wir suchen MASCHINENFÜHRER (m/w/d) im 3-Schicht-Betrieb
für unseren Standort in Liebenau. CPE Entsorgung GmbH, Am
Recyclingpark 1–10, 31618 Liebenau, Telefon 05023-98030,
bewerbung@cpe-recycling.de. Ansprechpartner: Herr Heredia.

Betreuungskraft für den

Offenen
Ganztag

zum 18.08.2021
auf 450 Euro-Basis

(ggf. mehr) gesucht (m/w/d)

Bewerbungen an:
„Zeit für Kinder“- GruWi e.V.

OGS Windheim
Hans-Lüken-Straße 26
32469 Petershagen

ogs-windheim@t-online.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Eintrittstermin

Elektroniker(m/w)
Energie- und Gebäudetechnik

(ehem. Elektroinstallateur)
32469 Petershagen,  05707/2105

Horstweg 2

Wir suchen für sofort
1Kfz-
Mechatroniker (m/w/d)
mit Berufserfahrung

Leeseringer Autowerkstatt
Nienburger Straße 41
31629 Leeseringen
Telefon 0 50 25-1000

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

NBG
Nienburger Baustoff-Gesellschaft
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Transportbetonfahrer/in
mit handwerklichem Geschick

• Führerschein Kl. CE erforderlich • 5-Tage-Woche
• überdurchschnittliche Bezahlung • Nahverkehr

Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte z. Hd. Frau Neumann:
Nienburger Baustoff-Gesellschaft

Nienburger Damm 5 · 31582 Nienburg/Weser

Verkauf allgemein

Suche

Aufsitzrasenmäher
auch defekt,

oder zum Ausschlachten.
☎ (0174) 9892588

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Buchenbäume zum selbst fällen
für Brennholz abzugeben.
% (0 50 21) 91 53 53

Totale Hausratsauflösung, (Ni.),
immer von Mo bis Sa % (0 15 22)
2 44 48 63

12 m² Waschbetonplatten zu ver-
schenken, % (0 15 11) 2 72 25 49

ElektroHochhubwagenHubh. bis
2,90 m, % (01 71) 5 37 58 69

Heu und Stroh zu verkaufen

% (01 71) 5 36 65 71

Ankauf allgemein

Suche Motorroller und Aufsitzra-

senmäher, auch defekt
% 0 16 26 09 18 15

Suche Motorroller und Aufsitzra-

senmäher, auch defekt
% 0 16 26 09 18 15
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Stellenangebote

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für
den Betrieb der Sauna- und Badelandschaft Wesavi in
Nienburg/Weser zum nächstmöglichen Zeitpunkt
füreine unbefristete Vollzeitbeschäftigungeinen

Die ausführliche Stellenausschreibungfinden Sie unter:
www.wesavi-nienburg.de – Besucher-Info/
Stellenausschreibung.
Wir freuenunsauf IhreBewerbungbis zum30.05.2021.

BETRIEBSLEITER (w/m/d)

Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH
Geschäftsführer Herrn Olaf Seemeyer
Mindener Landstr. 22 · 31582 Nienburg
oder online an: info@wesavi-nienburg.de.

Wir suchen eine/n
Mitarbeiter/in
Wir freuen uns auf

eine schriftliche Bewerbung!

Augen ZentrumNienburg
Dr. med. K.-C. Schipper Fachärzte für Augenheilkunde
Dr. med. W. Kesper ambulante Tagesklinik
Dr. med. R. Gockeln
Burgmannshof 11 ▪ 31582 Nienburg ▪ Telefon (0 50 21) 66 095
E-Mail: az-nienburg@t-online.de ▪ www.augenzentrum-nienburg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

• eine ZFA in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)
(Schwerpunkt Stuhlassistenz)

Bewerbung bitte an:

Zahnarztpraxis Josefina Scholz
Zum Sportplatz 3 · 31632 Husum · Tel. 0 50 27-16 40
Email: info@zahnarztpraxis-husum.de

Stier 21.4. - 20.5.

In einer Sache stoßen Sie
auf Widerstände. Vielleicht
haben Sie doch ein kleines
Detail übersehen, das be-
rücksichtigt werden muss?

Zwillinge 21.5. - 21.6.

Geben Sie jemandem, der
Ihnen sehr wichtig ist, eine
zweite Chance. Versuchen
Sie, eine Angelegenheit
nicht so verbissen zu sehen.

Krebs 22.6. - 22.7.

Um Ruhe in eine aufge-
heizte Debatte zu bringen,
braucht es nicht immer
viele Worte. Sie schaffen
es allein durch Ihre Anwe-
senheit.

Löwe 23.7. - 23.8.

Übertreiben Sie Ihre Läs-
sigkeit nicht. Die Gefühle
des Partners sollten Sie
sehr ernst nehmen, sonst
droht ein Beziehungsge-
witter.

Jungfrau 24.8. - 23.9.

Um den Anforderungen ge-
wachsen zu sein, brauchen
Sie derzeit viel Energie.
Achten Sie auf Rückzugs-
momente, in denen Sie auf-
tanken.

Waage 24.9. - 23.10.
Im Team lässt sich heute
einiges schneller erarbeiten
als im Alleingang. Die Ideen
der anderen bringen Sie in
Ihrem Projekt weiter.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Immer nur probieren, das
stellt Sie auf die Dauer auch
nicht zufrieden. Entschei-
den Sie sich. Sie könnten
es sogar heute schaffen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Das eine oder andere Pro-
blem könnte Ihnen doch
mehr an die Nieren gehen
als gedacht. Kopfschmer-
zen sind heute nicht ausge-
schlossen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Ihr Talent, sich blitzschnell
auf eine neue Situation ein-
stellen zu können, bringt Ih-
nen unter Umständen einen
beruflichen Vorteil.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Alle Dinge des Herzens und
der Gefühle können sinnvoll
gefördert werden. Hängen
Sie einer verflossenen Be-
ziehung nicht länger nach.

Fische 20.2. - 20.3.
Verlieren Sie keine Zeit mit
nutzlosen Dingen. Sie ha-
ben es in der Hand, eine
private Angelegenheit zum
guten Abschluss zu brin-
gen.

Widder 21.3. - 20.4.
Sie können selbst viel dazu
beitragen, den Tag ab-
wechslungsreich zu gestal-
ten. Wie wäre es mit einem
Spziergang oder Tagesaus-
flug?

Was bleibt?
Ihr Erbe.
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | sielmann-stiftung.de

Top informiert -
auch am Sonntag!

Angebote vom
17.05. bis 21.05.2021

ÖÖffffffffnnuunnggsszzeeiitteenn: MMoo. 77 – 1122.3300 UUhhrr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schnitzel
aus d. Oberschale 1kg € 8,99
Schinken-
rollbraten 1kg € 9,50
Wiener
würstchen 100 g € 0,89
Lachs-
schinken 100 g € 1,89
Mittwochsangebot, 19.05.2021

Kotelett kg nur € 5,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Wir suchen ab 01.06.2021

eine/n Produktionsmitarbeiter/in

Aufgaben:

● Bedienung u. Überwachung der Produktionsanlage.
● Ausführung aller anfallenden Tätigkeiten im
Produktionsbereich, Big-Bag-Befüllung u.
Verladungen mit Teleskoplader.

Voraussetzungen:

● Bereitschaft zur Schichtarbeit im 3-Schichtsystem.
● Teleskopladerschein.
● Selbständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit, Flexibilität.

Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte an:

Schaumglas Husum GmbH
Nienburger Straße 6 in 31632 Husum
E-Mail: info@schaumglas-husum.de

ZFA gesucht!
Gleich zwei Mal hat der Klapperstorch

bei uns zugeschlagen, daher sind wir auf Suche nach
zwei neuen Teammitgliedern

(in Teil- oder Vollzeit)
für die Behandlungsassistenz sowie für die Prophylaxe.
Bist du auf der Suche nach einer neuen Herausforderung

und hast Spaß an der Arbeit?
Dann melde dich mit deiner aussagekräftigen Bewerbung bei uns.

Bewerbung an: info@doc-boettcher.de
oder per Post an:

Doc.Böttcher & Kollegen MVZ
Mittelstraße 4-5 • 31535 Neustadt am Rbge.

Lust auf Veränderung…..

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams

Sozialarbeiter*in (w/d/m)Sozialpädagoge (w/d/m)
Gerne auch vergleichbare Qualifikation

möglich 20 bis 30 Std./Woche
mit Kenntnissen und Erfahrungen in der Eingliederungshilfe im Tätigkeits-
feld Soziale Teilhabe. Sie verfügen über sozialrechtliche Kenntnisse,
methodisch, strategische, organisatorische Kompetenzen, sind kommu-
nikationsstark. Wir bieten eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche
Tätigkeit in einem offenen, wertschätzenden Team, einen unbefristeten
Arbeitsplatz, attraktive leistungsgerechte Vergütung.

Ihre Aufgabenfelder:
Begleitende handlungs- und alltagsorientierte Unterstützung in der häus-
lichen Umgebung der Klienten und koordinierende Aufgaben im Bereich
niedrigschwellige Assistenz-Dienste mittels kundenorientiertem Einsatz
von ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen und Steuerung der Leistung. Führer-
schein/PKW gewünscht. Ergänzende Informationen finden Sie auf unserer
Webseite.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
GfI - Geschäftsstelle: Bgm.-Heuvemann-Straße 8, 31592 Stolzenau
info@gfi-hannover-stolzenau.de www.gfi-hannover-stolzenau.de

Die Stadt Walsrode sucht im Rahmen von Elternzeit-
vertretungen für die städtischen Kinderbetreuungs-
einrichtungen

sechs Erzieher/-innen (m/w/d) oder
sozialpädagogische/-nAssistenten/-innen (m/w/d)
Nähere Informationen unter
www.stadt-walsrode.de/aktuelles/stellenangebote

Stadt Walsrode

Lust auf Surfen...
…mit unseren Tablets, Digitales Arbeiten mit unserer Kita
App, Willkommenstage & Vergütung nach TVöD S8a uvm.?

Wir suchen

Erzieher & Sozialpäd. Assistenten (w/m/d)
ab sofort und ab 01.08.21 mit 19,5 bis 35 Std./Woche.

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung!
Ilka Rengstorf, Päd. Leitung der Ev. luth. Kitas
im Kirchenkreis Nienburg pl.kitas.nienburg@evlka.de
Weitere Infos unter www.kita-nienburg.de

I
I
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Krankenschwester, Altenpflegerin,
Heilerziehungspflegerin sowie
Wohnbereichsleitung (m/w/d)

gesucht in Voll- oder Teilzeit, 5-Tage-Woche.
Wir bieten ein sehr gutes Gehalt.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya sucht
zum 01. September 2021 eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für die Kita Sterntaler in Bücken und als Reinigungsvertretung für
die weiteren Einrichtungen der Samtgemeinde.

Informationen zu dieser Stelle erhalten Sie unter
www.grafschaft-hoya.de -Stellenausschreibungen-.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.05.2021 an die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 1351, 27316 Hoya/Weser.
Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter
Tel. (0 42 54) 9310-42 bzw. E-Mail personalamt@hoya-weser.de.

Ausbildungsplatzangebote

BAUMASCHINENSCHLOSSER
(m/w/d) zu sofort gesucht!

Zum 1. August 2021 bieten wir einen Ausbildungsplatz
zum Maler/Lackierer (m/w/d)

M a l e r m e i s t e r b e t r i e b

Wilhelm Levers GmbH

Dachdecker-Meisterbetrieb
Holzhausen

Dorfstraße 4 · 31592 Stolzenau

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zu sofort in Vollzeit einen

Dachdecker-Gesellen
oder Helfer

bei Interesse Bewerbungen gerne per E-Mail:
mail@Levers-bedachungen.de

oder auch telefonisch unter 05761/1729 möglich.
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Die Osto-Holz GmbH hat sich als traditionelles
Familienunternehmen bereits in der 3. Generation
dem Rohstoff Holz verschrieben.

Wir suchen zur Verstärkung für das Ausbildungsjahr 2021 Auszubildende:

Kaufmann/frau
Groß- und Außenhandelsmanagement
sowie Fachlageristen/in

Weitere Informationen finden Sie hier:

Aussagekräftige Bewerbung bitte per Mail an reimann@osto-holz.de.
Ansprechpartner Herr Thilo Reimann
Osto-Holz GmbH, Mindener Landstr. 48, 31582 Nienburg

Ausbildungsplatzangebote

Wohlfühl-Ambiente im neugestalteten ReiseCenter Stolzenau

denbetreuungwar selbstverständlichweiterhin gesorgt. Die Zeit
wurde für eine Umgestaltung der Räumlichkeiten genutzt, die
nunVorfreude auf unvergessliche Urlaubserlebnisse vermitteln.
Am Montag soll mit einer vorsichtigen Öffnung unter Einhal-
tung der geltenden Hygienevorschriften begonnen werden. So
soll das DERPART-Reisebüro in der Langen Straße 12 zunächst
montags und freitags zwischen 15 und 18 Uhr öffnen. Die
Kunden benötigen weder einen Termin, noch ein Testzertifikat.
Über diese Öffnungszeiten hinaus können auch individuelle Be-
ratungstermine vereinbart werden. „Die positive Entwicklung
stimmt uns sehr zuversichtlich und wir können es kaum erwar-
ten, endlich auch in Stolzenau wieder durchzustarten und mit
unseren Kunden gemeinsam ihren „Traumurlaub“ zu verwirkli-
chen“, unterstreicht auch die Geschäftsführerin des DERPART
ReiseCenter Stolzenau und Nienburger Reisebüro Doris Becker.

Text: Heidi Reckleben-Meyer

Seit vielen Monaten durften die Menschen nur noch
vom Reisen träumen. In den vergangenen Wochen
sprang der Impf-Turbo an, sodass Reisen ins In- und
Ausland wieder ins Blickfeld rücken. Die Pandemie
traf die Reisebranche mit vollerWucht. Doch bereits
in der ersten Welle wurde deutlich, dass diejenigen,
die ihre Reise in einem Reisebüro gebucht hatten, in-
dividuell beraten und aufgefangen wurden.
Die Expertinnen imDERPARTReiseCenter Stolzenau,
Leiterin Katrin Barg, Susanne Schröder und Marion
Hahn, finden nicht nur die schönsten Urlaube, son-
dern sorgen auch dafür, dass der Urlaub bereits mit
dem Betreten des Reisebüros beginnt. „Die Kunden
müssen nur ihre Koffer packen, alles andere erledigen
wir“, unterstreichen die drei ausgebildeten Reisever-
kehrskauffrauen.
Besonders in Zeiten, in denen Krisen in vielen Berei-
chen auftreten können, ist es immer gut, einen star-
ken und kompetenten Partner vorOrt an seiner Seite
zu wissen. Die Beratung im Reisebüro bietet zahlrei-
cheVorteile und das zum gleichen Preis wie im Inter-
net.VieleOrte, Schiffe, Hotels undweitereAngebote
kennen die Beraterinnen des DERPART-Reisebüros
aus eigener Erfahrung. Zudem stützen sie ihre Bera-
tung aufverifizierte Kundenbewertungen und stellen
auf Wunsch komplette Reisepakete zusammen, die
auf die individuellenWünsche derKunden bis ins De-
tail abgestimmt werden.
In den vergangenen Monaten war das DERPART
ReiseCenter Stolzenau bis auf wenige Ausnahmen
für den Publikumsverkehr geschlossen. Für die Kun-

Die Reiseverkehrskauffrauen Marion Hahn, Katrin Barg und Susanne Schrö-
der (von links) freuen sich darauf, die Kunden in neuer Umgebung beraten zu
können. Foto: Reckleben-Meyer
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Ankauf PKW

Kaufe autos jeder art
mit vielen KM,Unfall,Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Volkswagen

GolfCabriolet, schwarz,TÜVneu,

EZ 2/2012, 70.000 km, Navi, 8x
Reifen, Extras, VB 10.500*

% 0 16 04 47 62 85

Wir haben die
Elektroinstallation und
Beleuchtung umgesetzt.

! Gebäude- und Sicherheitstechnik
! Licht, Leuchten und Hausgeräte
! Kundendienst – auch für Miele

Wir sind Ihr Partner für …

TOLLER UMBAU!
WIR GRATULIEREN

Malereibetrieb

Handwerk und Verkauf
Nienburg · S (05021) 25 82

ANNAHMESCHLUSS
… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend

ist 16.00 Uhr

am Donnerstag.
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Fachoberschule
Wirtschaft
Gestaltung
Sozialpädagogik

Allgemeinbildende
Schule
Realschule

Berufsfachschule
Kosmetik

RAHN steht für
- Verlässlichkeit (100 %

stattfindender Unterricht,
auch digital)

- Homeschooling mit Video-
konferenzen nach
Stundenplan

- Kostenfreie schuleigene
mobile Leihgeräte (iPads)

- Kleine Klassen
- Individuelle Förderung

Lernen Sie uns im
persönlichen

Gespräch kennen!
Bitte vereinbaren
Sie mit unserem

Sekretariat
Ihren Termin!

(05021/60203)

Jetzt letzteSchulplätze fürAugust sichern!

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

Unsere MMiittarbeiter/innen weisen vor Anreise einen negativen Corona-Test vor

Unverbindliche Beratung
05761 / 9211 44
www.family-service-leese.de

SENIORENBETREUUNG 

Lan
dga

sthof
„Zur Alten Mühle“

Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

Außer Haus
23. + 24. Mai 2021
PFINGSTEN

Unser Pfingstmenü ab 12 Uhr

Lieferung frei Haus!
Täglich Mittagstisch „außer Haus“

Vorbestellung erbeten!

Ihr Mühlenteam

Husumer Hochzeitssuppe

€23,50

wahlweise
Rinderroulade,
Schweineschnitzel,
Schweinefilet

wahlweise
Bayerisch Creme,
Zitronencreme

wahlweise
Spargel,
Kaisergemüse,
Apfelrotkohl

Vorbestellung
erbeten!

Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Ab einem Einkaufswert von 30,-€
erhält Ihr Kind einen Spaßbeutel mit
Überraschungsinhalt zum Kinderttrtag*.
Gültig vom 17. 5. –1.6. 2021

Bei uns shoppen Sie
ohne Test und Termin !

Immenweg 1 | 31582 Nienburg | Tel. 0 50 21 / 60 43 73
tweles-zwergenland.detweles-zwergenland.de* solange der Vorrat reicht

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten und Wurzelbeseitigung/-fräsen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Rasen-Neueinsaat/-
aufbereitung/-lüften. Gr. + kl. Rasen-/Grün-
flächen mähen.
 (05765) 9426625

Aus Altersgründen möchte ich meine Kunden
in vertrauensvolle Hände weitergeben.

Vermietungen

2-Zi.-Wohnung
Nienburg-Holtorf, kurzfristig:

sonnige 2 Zimmer-OG-Whg., 56
m², Küche, W-Bad, Flur, Balkon,
Kellerr., san. u. ren., in zentr. ruh.
Wohnlage, KM 245 * +NK +MK,
Vermietung anBerufstätige. Kei-
ne Haustiere!, Ab 18 Uhr
% (0 15 20) 8 60 85 73

4- u. mehr Zi.-Wohnung
4-ZBK, in Nienburg, von privat zu
vermieten, 1. OG, 83 m², EBK,
kompl. mit E-Geräten, Balkon, 2
Kellerräume, KM 501 * + NK + 3
MMK, % (01 77) 3 01 44 29

Verschiedenes

Kinderzimmer
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

!gile Optimistin
sportl., schlank, spontan, noch 1
Jahr berufstätig, sucht lebensfro-
hen Optimisten mit Herz & Hirn
für gemeinsame Freizeitaktivitä-
ten (z. B. Sport, Kultur, Reisen).
Wenn's passt, gern auch für le-
bendige vertrauensvolle Bezie-
hung. B.m.B. an rekkeb@web.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Haushaltshilfe für Privathaushalt

in Nienburg, 14 tägig, 5 Std. ge-
sucht. Ab 18 Uhr. % (01 73)
2 46 16 80

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Stolzenau: Skatspieler gesucht,

% (0 57 61) 90 02 74

Kontakte

Familienanzeigen in

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

SIE SUCHEN
EINEN JOB?

SIE FINDEN IHNAUF:SIE FINDEN IHN AUF:
JOBS.DIEHARKE.DE


